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Freckenhorster Kreis 48163 Münster
AK Brasilien Zum Hiltruper See 27
Reinhold Waltermann Telefon (0 25 01) 58 88 13

1O.November 2004

An die Mitglieder und den Freundeskreis des FK

Zum Stand unserer Brasilienpartnerschaften

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde,

gegen Ende des Jahres möchte ich Ihnen einen kurzen Bericht zum Stand unserer Partnerschafts-
projekte geben und gleichzeitig auch um Ihre Unterstützung bitten. Welche Projekte haben wir im
vergangenen Jahr mit Ihren Spendengeldern gefördert und möchten wir auch weiterhin unterstützen?

1. Das Amparo-Matemal. In diesem Entbindungskrankenhaus werden täglich vierzig Kinder geboren
von Frauen, die in den öffentlichen Krankenhäusern keine Aufnahme finden. Diese Frauen leben auf
der Straße oder kommen aus den Elendquartieren der 18 Millionen-Stadt Sao Paulo. Das Amparo
Maternal wird geleitet von fünf brasilianischen Ordensschwestern. Da der Staat nur einen Teil der
Kosten trägt (50%), befindet sich die Einrichtung in ständiger finanzieller Not und ist auf Spenden
angewiesen. Im Jahr 2003 wurde ein Video (30 Min.) über das Amparo Maternal gedreht, das bei
Verbo Filmes-D, Wittover Stiege 68, 48161 Münster, bestellt werden kann [Telefon (0 25 34) 65060].
Wer das Video zur Information und Werbung bei Gruppen einsetzen möchte, kann es auch leihweise
von mir bekommen. Anschrift siehe oben!
Der FK unterhält ein eigenes Spendenkonto für das Amparo Maternal, dessen Name soviel bedeutet
wie "Mütterliche Herberge".

Konto: Freckenhorster Kreis
Darlehnskasse Münster (BLZ 400 602 65), Kontonummer: 3799 702

2. Escola Agricola Dom Fragoso in der Diözese Crateus. Diese nach dem Namen des früheren
Bischofs benannte Schule fördert junge Menschen im Trockengebiet des Nordostens Brasiliens, um
ihrer notgedrungenen Abwanderung in die großen Städte entgegenzuwirken. Die jungen Menschen
aus dem Hinterland werden praxisbegleitend in der Landwirtschaft ausgebildet, damit sie mit dem
von Trockenperioden heimgesuchten Land besser wirtschaften können. Sie ernten Zisternen
anzulegen und vor allem durch ökologisch nachhaltige Vorgehensweise ihre Produktion zu
verbessern. Zu viele junge Menschen sind aus wirtschaftlicher Not und auf der Suche nach Arbeit in
die großen Städte abgewandert, wo sie meist in den Elendansiedlungen und nicht selten in der
Drogenabhängigkeit landen. Die Schule in Trägerschaft der Diözese hat Modellcharakter und zeigt
bisher sehr gute Erfolge.

Konto: Freckenhorster Kreis
Darlehnskasse im Bistum Münster (BLZ 400 602 65) Kontonummer: 3799 701
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3. Sozialprojekte in der Diözese Crateus. Zu diesen Projekten gehört z. B. die finanzielle Unter-
stützung beim Bau von Zisternen, die den Menschen und ihren Nutztieren in den Trockenzeiten das
Überleben sichern helfen.

Konto: Freckenhorster Kreis
Darlehnskasse im Bistum Münster (BLZ 400 602 65) Kontonummer 3799 701

4. Alphabetisierungsprojekt "Grupo de Acao na Formacao Basica de Jovens e Adultos no Interior
do Ceara". Diese Abendschule wird getragen von einer Initiative junger Frauen und Männer aus dem
Hinterland des Nordostens. Sie versammeln in verschiedenen Städten der Diözese Crateus an
mehreren Abenden in der Woche Menschen zwischen 14 und 70 Jahren zu zweistündigen
Abendkursen. Dabei wird neben Lesen und Schreiben auch eine bewusste Aneignung der eigenen
Kultur und eine kritische Auseinandersetzung mit der gesellschaftlichen Situation vermittelt.

Konto: Freckenhorster Kreis
Darlehnskasse Münster (BLZ 400 602 65), Kontonummer 3799 701

5. CENAP in Recife. Hinter dieser Abkürzung verbirgt sich eine kleine Institution, die in diesen Tagen
auf eine 15-jährige Arbeit zurückblicken kann. Pädagogen, Sozialarbeiter und Organisationsfachleute
arbeiten als Praxisbegleiter und -begleiterinnen mit Basisgemeinden, Bürgerinitiativen und ver–
schiedenen Gruppen, die sich als Selbsthilfeinitiativen verstehen. Ihr Ziel ist, die gesellschaftlich und
bildungsmäßig Benachteiligten zu stärken, unter anderem durch die Förderung gemeinschaftlicher
Lernprozesse und Bewußtseinsbildung.

Konto: Freckenhorster Kreis
Darlehnskasse Münster (BLZ 400 602 65), Kontonummer 3799 701

6. Straßenkinderprojekt "Comunidade dos Pequenos Profetas" (CPP) in Recife. Dieses Projekt
unterhält zwei offene Anlaufstellen für Jungen und Mädchen, die auf der Straße leben. Vorzugsweise
werden in den bei den Häusern Kinder und Jugendliche betreut, die von Gewalt und nicht selten von
Mord bedroht sind. Angeboten werden neben Nahrung und hygienischen Einrichtungen auch
eventuell notwendige medizinische Erstversorgungen. Vor allem geht es auch um ein personelles
Angebot. Die jungen Menschen finden in den tagsüber geöffneten Einrichtungen Mitarbeiter, die
ihnen in allen notwendigen Angelegenheiten beistehen. Da sich dieses Projekt sowohl personell wie
finanziell ausgeweitet hat, ist ab Januar 2005 in Absprache mit dem Leiter des Projekts, Demetrius
Demetrio, Misereor in die entwicklungspolitische Begleitung und Kooperation eingeschaltet. Die
beim FK eingehenden Spenden werden an Misereor weitergeleitet, von wo sie - wie bisher - in vollem
Umfang in die Projektförderung der CPP einfließen.

Konto: Freckenhorster Kreis
Darlehnskasse Münster (BLZ 400 602 65) Kontonummer: 3799 705

Mit allen unseren Projektpartnern bestehen - zu den einen mehr, den anderen weniger persönliche
Beziehungen. Wir wissen, welche Initiativen und welche Menschen wir mit unserer Partnerschaft
unterstützen. Im Laufe der Jahre ist eine tiefere Verbundenheit gewachsen. Anlässlich des
Weltjugendtreffens 2005 in Köln beabsichtigen wir, vier Jugendliche aus Tamboril, einer Gemeinde
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in der Diözese Crateus im Nordosten Brasiliens, nach Deutschland einzuladen und ihnen die Teilnahme
am internationalen Jugendtreffen zu ermöglichen. Zur Zeit ist durch unsere Vermittlung eine
Abiturientin aus Münster in der brasilianischen Gemeinde zu einem Praktikum. Sie kann eine gewisse
Vorbereitung der brasilianischen Jugendlichen übernehmen.

Wir danken allen, die in der Vergangenheit unsere Projektpartner finanziell unterstützt haben. Wir
bitten Sie auch jetzt sehr herzlich um die finanzielle Unterstützung. Wie Sie sehen, gibt es für das
Projekt Nr. 1 (Amparo Maternal) und für das Projekt Nr.6. (CPP I Demetrius) ein eigenes Unterkonto.
Alle anderen Spenden werden über das Konto 3799 701 abgewickelt. Für alle Spenden gibt es ent–
sprechende Spendenquittungen.

Mit einem freundlichen Gruß!

Ihr Reinhold Waltermann


